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Pressemitteilung 

 
Kalenderversand für Frauenärzt/innen in Sachsen-Anhalt  

von Katholischer Frauengemeinschaft und Stiftung netzwerk leben 
 
 
Die Katholische Frauengemeinschaft Deutschland – Diözesanverband Magdeburg 
(kfd) und die Stiftung netzwerk leben haben in diesen Tagen an alle Frauenärzte 
und -ärztinnen (ca. 220) in Sachsen-Anhalt den Jahreskalender „A little extra 2010“ 
für deren Arbeit mit werdenden Müttern und Familien geschenkt.  
Fotografin Conny Wenk hat wunderbare Mutmach-Bilder von Kindern und Jugendli-
chen zusammengestellt, die über ein Chromosom mehr verfügen als die meisten 
Menschen. Sie haben Down-Syndrom, und das bedeutet auch mehr Lebensfreude, 
mehr Leichtigkeit, mehr Unbekümmertheit… zumindest für die Kinder und Jugendli-
chen selbst. Und nach ersten schwierigen Zeiten der Diagnose und des Kennenler-
nens spüren wohl auch die sie begleitenden Eltern dies und fühlen sich trotz aller 
mitunter außergewöhnlichen Anstrengungen und Herausforderungen beschenkt. 
Frau Wenk, die selbst Mutter eines Kindes mit Down-Syndrom ist, hat diesen Kalen-
der unter anderem in der Hoffnung zusammengestellt, dass er möglichst vielen be-
troffenen Eltern bzw. Familien Vertrauen in die unerwarteten Lebensveränderungen 
schenken möge. Diesem Anliegen kommen Katholische Frauengemeinschaft und 
Stiftung netzwerk leben mit ihrer Aktion unterstützend nach. Sie wollen mit diesem 
Kalender-Geschenk ermutigend für Familien, für schwangere Frauen, für Menschen 
mit Down-Syndrom und für die Ärztinnen und Ärzte wirken. Denn insbesondere El-
tern, die vor der Diagnose des Down-Syndroms für ihr ungeborenes Kind stehen, 
brauchen Ermutigung und Unterstützung. 
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